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BE – Bern: Physiotherapie gehört in die
integrierte Versorgung

 Medinside (de) | 19.03.2025

Das Berner Kantonsparlament spricht sich klar für eine Stärkung der Physiotherapie

aus: Sie soll in die Notfallstationen integriert werden – und mehr Kompetenzen

bekommen. Der Regierungsrat muss dies nun angehen.

Das Berner Kantonsparlament, der Grosse Rat, hat sich in dieser Woche mit der Bedeutung der

Physiotherapie befasst. Anlass war ein Vorstoss von sieben Vertretern aus sechs Parteien von SP bis SVP:

«Gesundheitskosten senken durch die Einbindung der Physiotherapie in die integrierte Versorgung», lautet

der Titel der Motion. Darin wird der Wunsch formuliert, «Advanced Physiotherapy Practitioners» in den

Spitalnotfall zu integrieren und die Kompetenzen der Physiotherapie insgesamt zu erweitern.

Der Regierungsrat von Bern muss die entsprechenden Möglichkeiten nun prüfen. Denn das Parlament

stimmte diesen Anliegen mit sehr klaren Mehrheiten zu.

Obendrein soll die Kantonsregierung aufzeigen, wie die Physiotherapie im Rahmen der integrierten

Versorgung gestärkt werden könnte und was sich dadurch einsparen liesse – so zwei weitere Punkte, die

ohne Gegenstimme durch den Grossen Rat kamen.

Erfolgreiches Pilotprojekt

Im Hintergrund steht unter anderem ein Pilotprojekt am Inselspital, bei dem «Advanced Physiotherapy

Practitioners» auf der Notfallstation zur Behandlung von muskuloskelettalen Beschwerden eingesetzt

wurden. In diesem Rahmen wurden bislang über 1’000 Patienten betreut.

«Diverse erfolgreiche Pilotprojekte mit kantonaler und nationaler Ausstrahlung zeigen die Relevanz der

Physiotherapie als zentraler Bestandteil der integrierten Gesundheitsversorgung», argumentieren die

Motionäre: «Im Bereich der muskuloskelettalen Diagnosen […] kann die Behandlung über die

Physiotherapie kostengünstig abgewickelt werden. Physiotherapie ergänzt und entlastet auf diese Weise

die Hausarztmedizin.»

Eine Hoffnung der Berner Politiker ist zudem, dass die entsprechenden Kompetenzerweiterungen das

Berufsbild der Physiotherapie aufwerten und zu besseren Karriereperspektiven führen – was helfen könnte,

wieder vermehrt Nachwuchs zu gewinnen.
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